
Bauerndiplom für Schach-Schüler
Teilnehmer der Grundschul-Schach-AG machen gute Fortschritte

Zwiesel. Ob da in Zwiesel gera-
de ein zukünftiger Schachwelt-
meister heranwächst? Zumindest
gehen insgesamt zehn Kinder der
Grundschul-Schach-AG jede Wo-
che mit großem Eifer in den
Schachunterricht, der von drei er-
fahrenen Mitgliedern des Schach-
clubs Bayerwald Regen/Zwiesel
geleitet wird. |etzt standen erste
Prüfungen an, die unter anderem
mit dem so genannten Bauerndip-
lom belohnt wurden.

In den vergangenen Wochen
wurden dön Schülem die Schach-
Grundregeln vermittelt:,,Wie zieht
der Springer, der Bauer oder der
Turm?" Aber auch spezielle
Schachregelnwie die Rochade und
das Bauernschlagen ,,en passant"
wurden bereits gelehrt. Neun
Schüler stellten sich jetzt einer
schriftlichen Prüfung, meisterten
diese zumTeil mit Bravour und ha-
ben damitdas so genannte Bauern-
diplom bestanden.

Als Belohnung für die erfolg-

Neun Schüler haben das so genannte Bauerndiplom bestanden. Den eif-
rigen Nachwuchs-Schachspielern ü berreichten Bürgermeiste r F ranz Xa-
ver Steininger und Rektorin Sigrid Muggenthaler zusätzlich Urkunden.

ter Herbert Palmi Übungshefte zur
Vorbereitung auf die nächste Prü-
fung, das so genannte Springer-
diplom. Palmi bedankte sich in
diesem Zusammenhang bei Stei-
ninger, der die Übungshefte finan-
zierthatte.

reich absolvierte Prüfung wurden
den eifrigen Nachwuchs-Schach-
spielem von Bürgermeister Franz
Xaver Steininger und Grundschul-
Rektorin Sigrid Muggenthaler zu-
sätzlich Urkunden überreicht.
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